Traditionen hoch zu Ross im Brixental
Nachdem das Brixental mit dem Musikkapellen- und dem Gesangsvereinstreffen im Mai die Musik in den Mittelpunkt rückte, sind im Juni in der Region die Pferde los. Zu Fronleichnam, am Donnerstag, 8. Juni, ziehten beim traditionellen Antlassritt die Reiter durch die Straßen. Gut eine Woche später, am 17. Juni, folgt der Hengstauftrieb auf der Stallbachkaralm in Aschau.

Hengstauftrieb: Welches ist das beste Pferd im Stall?
Nach einer intensiven Decksaison heißt es für die Hengste des Tiroler Noriker Pferdezuchtverbandes nun auf zur Sommerfrische. Bevor die Tiere im hinteren Spertental aber friedlich grasen können, müssen sie noch einmal Kraft beweisen. Um die Pferde vor langwierigen Rangkämpfen in den Sommermonaten zu bewahren, werden sie zu Beginn der Almsaison in die Koppel gebeten, um die Rangfolge in der Herde zu klären. Dies geschieht im Rahmen eines spektakulären Schauspiels der Tierwelt: dem Hengstauftrieb. Es ist eine in Tirol einzigartige Veranstaltung, die in diesem Jahr am 17. Juni stattfindet. Um 10 Uhr wird der Tag auf der Stallbachkaralm in Aschau mit einem gemütlichen Frühschoppen eingeläutet, bevor es um 11 Uhr mit der Präsentation und Abwaage der Hengste ernst wird. Um 12 Uhr werden die Tiere dann in der Arena ausgelassen, wo sie in Zweikämpfen aufbäumend, tretend, rempelnd und beißend um die Position des Leithengstes wetteifern. Der Aufstieg zur Alm dauert ca. 1,5 Stunden.
